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mit elektrischem Betrieb

Moderne vollkommenste
Abholung und
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Fertig genähte Inletts nur bewährte Qualitäten in grosser Auswahl
Halle und Umgebung
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Sonntagsplauderei
Wir werden alſo die Porto Erhöhung bekommen warum

auch nicht Das iſt doch geradezu logiſch Nach dem Fleiſch
der Milch dem Bindfaden den Briefumſchlägen kommen
eben die Briefmarken an die Reihe Höchſtwahrſcheinlich
weil der Klebgummi teurer geworden iſt und weil die
RKeichspoſt nicht will daß man bei weniger Gummi ſeine
Zunge zu ſehr abnutzt Oder glauben Sie vielleicht aus
anderen Gründen

Alſo die PortoErhöhung kommt damit iſt nun einmal
zu rechnen Jch habe vorſichtig wie ich nun mal bin ſchon
meine Vorbereitungen getroffen Jch habe mir da einen
ganz beſonderen Trick ausgedacht Jch will es Jhnen ins
geheim mitteilen aber um Gottes Willen verraten Sie
mich nicht Es wird da höchſtwahrſcheinlich zur Gewöhnung
des Publikums an die neuen Portogebühren eine ſtrafporto
loſe Schutzzeit von einigen Monaten eingeführt werden Jch
habe mich nun mit aller Energie entſchloſſen mich ſo lang
ſam als möglich an das neue Porto zu gewöhnen Finden
Sie dieſe Jdee nicht praktiſch Aber einmal wird auch die
ſtrafloſe die erfreuliche Zeit vorübergehen dann heißt es
ſich den neuen Beſtimmungen fügen Da ich auch au
poſtaliſchem Gebiete durchhalten will werde ich mich eben
einſchränken wie das jetzt ſo üblich iſt Jch habe was iſ
ſchließlich menſchlicher einen ſehr ausgedehnten Brief
wechſel mit Damen Leider hat Dr Helfferich in ſeiner Vor
lage auf dieſe wohlbegreifliche und wohlberechtigte Menſch
lichkeit keine Rückſicht genommen Jch muß mich alſo wie
geſagt einſchränken Auch da habe ich meine beſondere
Methode Jch habe mir einige Liebesbriefſteller die dieſe

Materie möglichſt eingehend behandeln beigelegt Da werde
ich nun je nach Bedarf einen Brief herausſchneiden und als
Druckſache verſenden ſo erſpare ich nach dem neuen Tarif
zehn Pfennig pro Liebesbrief Sie ſtaunen nicht wahr
Und da gibt es immer noch Leute die behaupten der Krieg
wirke auf den Menſchen nicht erzieheriſch

Schwerer als der Briefverſand wird mich treffen daß
ich in Zukunft auch weniger Briefe erhalten werde nicht
nur private auch redaktionelle Der Briefkaſten der Re
daktion wird nicht in ſo prächtiger Fülle ſtrotzen wie bisher
die lieben Leſerinnen werden mich nicht mehr ſo oft und ſe
gerne mit einer Anfrage beläſtigen

Leider ja leider werden mich die lieben Leſerinnen in
Zukunft nicht mehr beläſtigen denn ſie werden ſich eben
auch einſchränken wie ich Jch werde nicht mehr orakeln
dürfen wann wir in Paris oder London einziehen werden
ob der Weltkrieg in dieſem oder im nächſten Jahre zu Ende
geht oder wann die fleiſchloſen Tage aufgehoben werden
Alle die vielen Anfragen Was halten Sie von der neuen
deutſchen Mode Wird im nächſten Winter Skunks modern
ſein Wann wird s wieder Schlagſahne geben Glauben
Sie daß Tango nach dem Kriege wieder in Mode kommen
wird Denken Sie daß Hindenburg wenn er nicht ver
heiratet wäre in ſeinen alten Tagen noch heiraten würde

alle dieſe Fragen von zarter Frauenhand zu Papier ge
bracht habe ich in glücklicheren Tagen beantworten dürfen
wenn ich konnte natürlich Bald ſchon ja leider bald
werde ich dieſes e beraubt ſein denn wer wird ſich
bei dem hohen Porto Noch um Schlagſahne um Tango uſw
kümmern können

Aber nicht nur das Schreiben will man uns verteuern
nein auch das Sprechen Das könnte ja ſchließlich gar nicht
ſchaden wenn s nicht gerade am Telephon wäre Denn die
Damen ſchreiben mir nicht nur gerne nein ſie plaudern auch
gerne mit mir am Redaktionstelephon verſteht ſich So
möchten ſie faſt jeden Tag gerne wiſſen warum heute die
Glocken läuten ob denn wieder ein Sieg raus iſt ob denn
Verdun noch nicht gefallen iſt ob was Beſonderes los iſt
Jch fürchte faſt daß nun dieſe Plauderminütchen am Tele
phon auch vorüber ſind faſt ſage ich denn noch weiß ich
nicht was ſtärker wirkt die höhere Telephongebühr oder die

edle Tugend der Wißbegierde j F
Abänderung des Süßſtoffgeſetzes

Amtlich wird mitgeteilt
Um der gewaltigen Nachfrage nach Zucker entſprechen zu

können insbeſondere um die zur Verwendung unſerer Obſternte
erforderlichen Mengen an Zucker zur Verfügung zu haben be
ſteht die Abächt eine Streckung der vorhandenen Vorräte vorzu
nehmen Dieſe Streckung durchzuführen ſind wir in der glück

lichen Lage da wir in dem Saccharin über einen Süßſtoſf von
außerordentlich ſtarkem Süßwert verfügen Zurzeit iſt dieſer
Stoff durch Geſetz dem freien Verkehr im weſentlichen entzogen

Nun ſtehen aber der Verwendung des r überall da
keinerlei Bedenken entgegen wo es ſich nur um Süßwert nicht
zugleich um Nährwert handelt wo der Zucker nicht Nahrungs
ſondern reines Genußmittel iſt Jm weſentlichen wohl für de
Zwecke hat der Bundesrat nun durch Beſchluß vom 30 März die
Serſtellung und Verwendung künſtlichen Süßſtoffes zugelaſſen
Die Möglichkeit dazu war dadurch gegeben daß die Heeresverwal
tung die früher gewiſſe Rohſtoffe für ſich brauchte und für ſich be
ſchlagnahnt hatte dieſe inzwiſchen freigegeben hat Die Saccha
eng die ohne weiteres bei uns erzengt werden kann iſt recht

erheblich
Die Bekanntmachung des Bundesrats iſt ſehr knapp gehalten

Sie ermächtigt lediglich den Reichskanzler Ausnahmen von den
Vorſchriften des J zuzulaſſen und überträgt die in
Ka dieſes Geſetzes dem Bundesrat zugeſprochenen Vefugniſſe dem
Reichskanzler dem dadurch jederzeit ſofortiges Eingreifen und
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regelung des Zuckers ab Vermutlich wird vorläufig die Frei

ſchleunige Maßnahmen ermöglicht werden Die Verordnung ſoll
bereits am 1 April in Kraft treten

Wie das Saccharin in den freien Handel zugelaſſen werden
wird ſteht noch nicht feſt hängt wohl auch von der Verbrauchs

gabe von Süßſtoff für die Herſtellung von Limonade vielleicht
auch für Kautabak rig mediziniſche und kosmetiſche Mittel
erfolgen alſo für gewerbliche Betriebe bei denen eine Kontrolle
des Verbrauches durchführbar erſcheint Ob auch noch für andere
Zwecke die Verwendung von Süßſtoff zugelaſſen werden wird
unterliegt zurzeit noch der Prüfung Die Abgabe des Süßkßſtoffes
erfolgt von der Fabrik an eine Zentralſtelle die den Süßſtoff zu
einem vom Reichskanzler feſtzuſetzenden Preiſe in den Handel
bringen und gleichzeitig die Kontrolle des Verbrauches über
nehmen ſoll

Eiſernes Kreuz
Am 26 März wurde dem Oberjäger Waffenmeiſter Max

Gehlhaar zurzeit im Oſten Sohn des Werkſtattbeamten Joh
Gehlhaar für hervorragende Leiſtungen das Eiſerne Kreuz ver
liehen

50jähriges Geſchäftsjubiläum Am 1 April feierte die hieſige
Firma Holzhandlung und Sägewerk Henſel u Müller im Kreiſe
ihrer Beamten und Arbeiter das 50jährige Beſtehen des Unter
nehmens Von den beiden verſtorbenen Gründern Herren Jul
Henſel und Guido Müller iſt beſonders letzterer in der Stadt
durch ſeine Tätigkeit bei der Handelskammer u a bekannt ge
weſen Der jetzige Jnhaber Herr R Max Müller ſtiftete der
Arbeiterſchaft aus dieſem Anlaß ein Geſchenk in Kriegsanleihe
Reben dem alten Arbeiterbeſtand wovon ſchon 2 über 40 Jahre
indere 34 25 12 Jahre uſw bei der Firma in Arbeit ſind be
chäftigt ſie in der kürzlich erſt eingerichteten Großholzſpalterei
zuch eine Reihe von Arbeiterinnen t

d x

Provinzial Nachrichten
DD Merſeburg 31 März Schnapsverkauf im Ge

fangenenlager Gegen Weihnachten kam es im Ge
fangenenlager zwiſchen den Baracken zu einer Schlägerei Be
trunkene Ruſſen vergriffen ſich u a an franzöſiſchen Unteroffi
sieren Ein franzöſiſcher Feldwebel erſtattete deshalb Anzeige bei
der Kommandantur gegen einen Arbeiter der die Latrinen zu
reinigen hatte und von dem er geſehen hatte daß er einmal einem
Ruſſen eine Literflaſche Schnaps zugeſteckt hatte H ſtand nun
vor dem hieſigen Schöffengericht unter Anklage und war ſoweit
es den einen Fall angeht geſtändig Das Gericht nahm an daß
er auch ſonſt den Gefangenen Schnaps verſchafft habe und er
rannte auf eine Woche Gefängnis

Merſeburg 1 April Eine ſtädtiſche Steuer
erhöhun g wird infolge der höheren Kreisſteuern nötig Letz
tere ſollte bekanntlich eine Verdoppelung 100 Prozent erfahren
Es ſind aber 236 000 Mark Abſtriche gemacht worden ſo daß die
Treisſteuer höchſtens um 50 Prozent erhöht werden dürfte Für
den ſtädtiſchen Steuerzuſchlag waren in Berückſichtigung der pro
jektierten Kreisſtenern 60 Prozent vorgeſehen nunmehr wird
man vielleicht mit 25 Prozent Zuſchlag zu den bisherigen Steuer
ſätzen auskommen

Meuſelwitz 31 März Ein beanſtandetes Verbot
Durch die preußiſche Verwaltungsbehörde iſt die Ausfuhr von
Milch und Milcherzeugniſſen in das angrenzende altenburgiſche
Gebiet verboten worden Da gerade die hieſige Bürgerſchaft auf
den Bezug von Butter Käſe Quark und Milch aus den benach
barten preußiſchen Orten von alters her angewieſen iſt hat ſich
der hieſige Magiſtrat veranlaßt geſehen auf eine ſofortige Zurück
nahme dieſes Verbots hinzuarbeiten

Reinsdorf b Artern 1 April Ertrunken Heute
nachmittag zwiſchen 4 und 5 Uhr fiel der 5jährige Knabe Herm
Giebler beim Spielen am Mühlgraben in das Waſſer und er
trank Der Vater ſteht zurzeit im Felde Die Leiche iſt bis jetzt
noch nicht gefunden

Niederböſa 31 März Feuer Von dem Steinbrückſchen
Anweſen hier brannten Stall Scheune und ſonſtige Nebengebäude
nieder Das Wohnhaus konnte gerettet werden

Naundorf b Deuben 1 April Goldene Hochzeit
Morgen Sonntag den 2 April iſt es dem Schneidermeiſter Frans
Bauerſchen Ehepaar vergönnt das goldene vochzeitsfeſt feiern
zu können Die Jubilarin welche vor etwa 6 Jahren das 40jähr
Hebammen Dienſt Jubiläum feiern konnte und von der Kaiſerin
beſchenkt wurde hat bis zu dieſem Tage dem 4000 Kinde zur
Welt geholfen

HSohlſtedt 1 April Umgehung der Butterhöchſt
preiſe Jn letzter Zeit kamen öſter Frauen aus der Umgegend
ſogar bis von Eisleben her und verſuchten hier unter Ueber
bietung der Höchſtpreiſe Butter zu kaufen Sie ſollen auch welche
bekommen haben Anzeige iſt erſtattet Jn der jetzigen Zeit der
Butterknappheit iſt es recht verwerflich den hieſigen kleinen
Leuten und Arbeitern denen es ſo wie ſo ſchwer wird Butter zu
S dieſen koſtbaren Brotaufſtrich nach auswärts zu ent
führen

Eiſenberg 341 März Von einer Fichte erſchlagen
Die 28jährige Tochter des Webers Karl Röſel von hier war im
Hainſpitzer Staatsforſte mit Holzleſen beſchäftigt Sie kauerte
hinter einem Haufen Abraumreiſig als eine Fichte gefällt wurde
Wäre die Unglückliche an Ort und Stelle verblieben ſo wäre ihr
nichts geſchehen ſie ſcheint jedoch erſchrocken zu ſein denn ſie ſprang
auf und lief unmittelbar unter den ſtürzenden Stamm Die
Aermſte wurde am Kopfe getroffen und verſchied auf der Stelle

X Gera 31 März Rücktritt des Oberbürger
meiſfters Stiftung Der Oberbürgermeiſter der Stadt
Gera Dr Huhn der 18 Jahre den hieſigen Oberbürgermeiſter
poſten verſteht hat den Stadtrat gebeten von ſeiner Wiederwahl
ans Anlaß der ablaufenden Antsperiode wegen ſetner ange
griffenen Geſundheit abzuſehen Der Gemeinderat wird ſich dem
nächſt wegen der Neubeſetzung der Stelle ſchlüſſig machen müſſen

Des weiteren teilte Oberbürgermeiſter Dr Huhn im Stadtrat
nrit daß der in Dresden verſtorbene frühere Stadtapotheker Dr
Schröder der Stadt Gera ein umfangreiches Vermächtnis be
ſtehend aus einem wertvollen Grundſtück in Dresden und einem j
größeren Geldbetrage vermacht hat Soweit zu überblicken iſt
dürfte die Geſamtſtiftung annähernd 100 000 Mark betragen

Weimar 31 März Ehrung des Dichters Hoff
mann von Fallersleben Die Weihe der Gedenktafel
für den Dichter des Liedes Deutſchland Deutſchland über alles
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bis 1869 wohnte und in dem ihm auch am 9 Mai 1855 ſein ein
ziger Sohn geboren wurde bei dem Franz Liſzt und Friedrich
Preller Gevatter geſtanden haben Die ſchlichte Feier wird durch
den Weimarer Sängerbund mit des Dichters Lied Wie könnt ich
dein vergeſſen bekanntlich Bismarcks Lieblingslied eingeleitet
Von der Familie des Dichters wird der Enkel Kunſtmaler Hoff
mann Fallersleben zugegen ſein der zurzeit freiwilliger Kranken
rfleger eines Lazarettzuges iſt Sein Vater der Sohn des Dich
ters der bekannte Landſchaftsmaler Profeſſor Franz Hoffmann
Fallersleben in Wilmersdorf wohnend iſt wegen ſeines leidenden
Zuſtandes abgehalten zu kommen Dagegen ſandte er Poſtkarten
mit dem Bildnis ſeines Vaters und Vervielfältigungen ſeiner
Liederhandſchriften die zum Beſten der Gedenktafel verkauft wer
den ſollen

4 Meiningen 31 März Als blinder Paſſagier
wollte ein Mann von Ritſchenhauſen nach Schweinfurt fahren
Er wählte ſich den gegen 5 Uhr früh in Ritſchenhauſen abgehenden
Güterzug und ſuchte ſich ein Plätzchen unterhalb der Güterzugs
maſchine zwiſchen den beiden Zilindern Seine jedenfalls etwas
unbequeme Fahrt konnte er jedoch nur bis Münnerſtadt aus
rühren Dort wurde er vom Zugperſonal entdeckt und feſtge
nommen Es ſtellte ſich heraus daß es ein Ruſſe war der Zivil
kleider trug und ungefähr 300 Rubel bei ſich hatte Bei der Ver
haftung bat er ihn nicht zu töten Ob es ſich um einen ent
ſurungenen Gefangenen handelt wird die Unterſuchung ergeben

Jlmenau 31 März Schwer heimgeſucht wurde
durch den Weltkrieg die Familie des Porzellanmalers Karl
Fleiſchhacker in Jlmenau Drei Söhne und ein Schwiegerſohn
ſind aus dieſer Familie gefallen davon erlitten zwei verheiratete
Söhne an einem Tage vor Verdun den Heldentod

Leipzig 21 März Eineſtädtiſche Schweinemaſt
anſtalt Hinter dem Leipziger Vorort Probſtheida im freien
Felde gelegen befindet ſich ſeit geraumer Zeit eine Maſtanſtalt
für Schweine Sie ſteht unter der Aufſicht des Landwirtſchaft
lichen Jnſtituts und iſt für die Stadt eingerichtet worden Jn
ver Anſtalt wurden bisher Verſuche angeſtellt ob die geſchloſſenen
Ställe oder die Hütten für die Maſt vorteilhafter ſind Nach den
abgeſchleſſenen Beobachtungen hat man ſich für die Haltung der
Tiere im Freien entſchieden Die Schweine werden nur nachts in
den Hütten untergebracht Damit wurden ſehr gute Ergebniſſe
erzielt Wenn urſprünglich die Abſicht beſtand die Maſtanſtalt
in größerem Umfange zu betreiben ſo haben dem die gegen
wärtigen Verhältniſſe Einhalt getan Die Anſtalt wird deshalb
zwar weitergeführt aber nur im bisherigen Umfange Eine Aus
ſicht daß das genannte Unternehmen einmal Einfluß auf die
Preis verhältniſſe und die Fleiſchlieſerung erhalten könnte iſt
demnach vorläufig nicht vorhanden
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Die wirtſchaftlichen Frauenſchulen auf dem Lande erwecken
in der jetzigen ernſten Zeit beſonderes Jntereſſe Denn da es

viele junge Mädchen praktiſchen Berufen zu insbeſondere land
wirtſchaftlichen Ein Jahr der Ausbildung in einer ſolchen An
ſtalt befähigt die jungen Mädchen ſowohl einem ſtädtiſchen als
einem ländlichen Haushalt vorzuſtehen Dieſem Zwecke dient auch
die im ſchönſten Teile des Südharzes in Bad Lauterberg
gelegene ſtaatlich anerkannte Agnesſchule deren Kurſe was be
ſonders hervorzuheben iſt nicht nur im April ſondern auch im
Oktober beginnen Das dort am Jahresſchluß beſtandene
Examen berechtigt zum Beſuch der Seminare Obernkirchen Weil
buch uſw wo nach einem weiteren Jahr das Examen als Leh
rerin der land wirtſchaftlichen Haushaltungskunde abgelegt wer
den kann das die Grundlage zu einem ſchönen Beruf mit gün

ſtigen Lebensausſichten bildet

Handel Gewerbe und Verkehr
Börſenſtimmungsbild

Berlin 1 April Die vorläufig noch wenig geklärten
Vorgänge in Holland bildeten natürlich den a h
im heutigen freien Börſenverkehr Nach anfänglicher Ermattung
auf lokale Abgaben machte ſich raſch eine zuverſichtliche Stim
mung geltend die mehrfach zu Preisbefeſtigungen führte Deut
ſche Anleihen feſt 3proz Konſols etwas höher Oeſterreichiſch
Ungariſche und Rumäniſche Anleihen leicht gedrückt u und
Japaner unverändert Rubelnoten etwas matter Von Montan
aktien ſprachen ſich Phönix ziemlich feſt aus Gelſenkirchen und
Harpener gut behaupet auch Laura gefragt Bochumer Bismarck
hütte und Oberbedarf anfangs matter dann erholt Von ſonſtigen
Werten erfuhren Guſt Genſchow auf die Dividendenerklärung
einen ſtarken Rückgang Von Rüſtungswerten waren ſonſt Daim
ler Rheinmetall Ludwig Loewe Rottweiler Dynamit und Deut
ſche Waffen niedriger Maſchinenwerte nicht einheitlich An
halter Maſchinen höher Orenſtein feſt dagegen Weyersberg
Sächſ Hart nann und Zimmermann ſchwächer Schiffahrtswerte
anfangs nachgebend ſpäter aber ſteigend Von chemiſchen Werten
gaben Bad Anilin und Elberfelder Farben nach dagegen Zeitzer
höher und Hönningen feſt Elektriſche Werte ruhiger A E G
feſter C Lorenz matter Von anderen Werten ſtiegen Deutſche
Erdölaktien nach Abſchwächung Henri und Deutſche Kaliaktien
und Lindſtröm höher Canada unverändert e und
Vetersburger Jnternationale gefragt Tägliches Geld
5 Prozent und darunter Privatdiskont 43 Prozent und
darunter

Getreide

Berlin 1 April Der Produktenmarkt war heute nut
wenig beſucht die Tendenz jedoch bei kleinen Umſätzen ſeſt
Ciniges Geſchäft fand in Spelz und Spelzſpreumehl zu etwas

Eine schwere Riederlage
S Das Durchhalten mitder Engländer S ehe

bedeutet eine gewonnene Schlacht und eine ſchwere
Niederlage unſerer Gegner Darum verwende die
deutſche Hausfrau ſtatt der knappen und teuren Butter
den bereits in Hunderttauſenden von Familien ge
brauchten beliebten Zuckerhonig als Brotaufſtrich
Man bereitet ihn am billigſten ſelbſt Die Her
ſtellung denkbar einfach Zwei Pfund Streuzucker
und der Jnhalt eines Väckchens Salus Honig Aroma
bei Drogiſten und Kaufleuten für 10 Pfennig er

hältlich werden mit Liter Waſſer aufgekocht
Engroslager bei den Herren Helmbold Comp
Halle Fernſpr 6094 und Adolf Born Halle Fern

Hoffwann von Fallersleben findet nächſten Sonntag mittags
12 Uhr am Hauſe Wilhelmsallee 4 ſtatt wo der Dichter von 1854

ſprecher 520

ma e re n

Sonntag 2 April 1916

infolge des Krieges an männlichen Kräften fehlt wenden ſich
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e S n e n ce i h n ar g vaber unter von 11 Firmen Wengen Gögtis war Diit den Strasbehänden guez ſzaderenm viſcden ab nete n e Krei vedjet den von e von denen u T W r am er e
Deviſenkurſe Zaſer für die e ung und h Ver t ehe wird glatt ehe in letzter Zeit nur innerhalb

kauf von Nahrungs und Futtegartert r den Kreis B Deutſchlands und zu erhöhten Preiſen i c für den eng ch
Ausgl2 er 5 da übertragen erhalten haben dieſem en er geſtiegenen Herſtellungskoſten ein ua e r t m e en Se Fabrikationskonto to brachte 638 864u r um e wegen Mangel an ar heere und ſchreibungen wurden 234 148 206 050 Mk verwendet Der

eghige Creditverein von Lederer Kotzſch u Co Commandit Die Reſervefonds inkl des Delkrederefonds betragen zuſammen

geſellſchaft auf Aktien in Zörbig Jm Geſchäftsbericht wird 230 178,43 Mk alſo ca 33 Prozent des Aktienkapitalsausgeführt Unter der Einwirkung des Krieges en die Um Vereinigte Strohſtoffabriken in Dresden Coswig Die in
ſätze auf den einzelnen Konten einen erheblichen Rückgang zu 1914 vorgenommene Betriebseinſchränkung mußte laut Vorſtands
verzeichnen Nur das WarenKonto macht eine Ausnahme auf bericht für 1915 wieder beibehalten werden da die Strohdieſem Konto hat ſich der Umſatz beinahe verdoppelt Dies rührt beſchaffung aus der Ernte 1914 nur in kaum erwähnenswerten

en und die darin mitent Reingewinn beträgt einſchließlich Vortrag 451 111 510 933s v c e ſtperſtändlich keine hohen ſein Mark Hiervon werden 6 i V H Prozent Dividende ausge3 Geld Brief Geld Brief konnten Zur 2 und 3 e errſepr r bei e ſchüttet 82 823 76 333 Mk kommen en auf neue e Rechnung
i New York 1 Doll 549 47 49 Mark gezeichnet Jm Einverſtändnis mit unſerem Aufſichts S n r3 100 239 22 229 T wir nachdem wir 15 000 Mk fürs DelkredereKonto Waſſerſtände
4 e c i geelhrie ben eben dem Aufſſichtsrate ſowie den perſönlich haftenden 4 dedeme über unter Rulh9 100 e0 155 e Geſeilſchaftern die ſtatutengemäße Tantieme gewährt haben die Elbe 1 AprilJ 100 Fr jöft, 10 107 o Verteilung einer rer von s Prozent an die Äktio An Roßlan 2 90

Wien 100 K 69,00 69,10 69 05 6900 näre die Zuteilung von 5000 Mk an die Beamten Rüchſtellung Hresden 0,14 Varby 326n r von 1000 Mk für Talonſteuer Zuſchreibung von 232,75 k auf Torgau 235 Schönebech 08n 100 Lei so s 86 s R eſervefondsKonto zur Abrundung auf 225 000 Mk und den Witenberg 357 Wag deburg 72,74Ken l T I h h von 7451,48 Mk auf neue Rechnung vorzutragen W
n

ß Aktion esellsohaſt Poststrasse 12 5Mitteldeutsch o P riv at Ba n rinate Naſe a Fernepreober Nr 1382 2383 1692

i T rh e eh Friedrich Wilhelm Unter dem heutigen Datum habe ich eine Bekanntmachung betreffeud Beſchlag J
h Lebens ch nahme und Beſtandserhebung von Altgummi Gummiabfällen nnd Regeneraten ſowie Tversicherungs Aktiengesellschaft eine ſolche betreffend Höchſtpreiſe für Altgummi und Gummiabfälle ertaſſen Die Be
t Gegründet 1800 Berlin W 8 Behrenstr 53 61 kanntmachungen ſind in den amtlichen Zeitungen ſowie in ortsüblicher Weiſe veröffent

e licht worden ah ren eingereicht tn Magdeburg den 1 April 1916 zeh 1898 48 o0001901 d Ser ſtelvertretende Kommandierende General des V Armeekerr

rhr von Lyncker r1 o m 6669200 General der See la suite v SufcſhifferBataillon 2

1910 M 153 000 000 W e e X anha1913 M 202000000 n n r vermietungen
unter O 2828 an die w d Ztg en WKriegsversicherung Strausssoho Privatsehuſe Herrſchaftl I Etage Lripzigerſtr Ar 70 na

2 Unterricht im Schneid d Schnittgegen Zuschlagsprämie zeichnen ar eigenen Sedarf Banhoft d Geſchäfts Etage di er We ötwſo8 ſchrägüber vom Kaufhaus Elkan e Näheres daſelbſt beim Haus 9Privat Handelssehnle e e enVor Abschluß einer Lebensversſich rung vers4 nicht Gegr 1891 Poststr 1 Fernr 2141 8 köunsere Prucksachen einzuioraera Vor Vebemanme Vorbereitung a osen ſdüringen Neumarktſtraße 34 Je
h einer atilien oder offenen Vertretung verlange tur den Kaufmänn Berut Pädagogium für Knaben 53i man unsere Bedingungen Gesamtunterricht April Sexta bis Unterſekunda Einjähr 1 t zu vermieten 1 großer Laden DieF W h S h Vorbereitung Auch Ferienheim er 9 r mit 2 Schaufenſtern 2 Kellern BeSubdirektion Halle Meckelstrasse 1 S enmer n Sroſp durch Prof Dr Posseidt Und Wohnung den ſeit Jahren ein Geſundheitsbaſar inne hat Kir

m greF Geſchäftsverlegung Per ſofort enlerrieht ehe 2 kleine Läden mit Keller und Wohnung und 1 Wohnung v
geben daß ich meine Altertumshandlung und Tiſchlerei von von 4 Zimmern Bad Näheres bei Herrn Drogiſt Scohneider von

5 en Spitze 35 nach meinen neuen Ausſtellungsräumen Geiſtſtraße 64 und Herrn Sohatz Krukenbergſtraße 25 Fei

23 5 r e ihrt ev Jrüderſtraße Nr Tochſerrsciaſſcte Fragem J verlegt habe und bitte um ferneres geneigtes Wohlwollen zureren S e ut Wille Inn Heinrich Tiehlermeister et Rigere Gute Seruite Mead eher gerſeehe

Forſterſtraße 3 Pachtgesuche göLeohr Anstalt für moderne

Handolswissonschatten erdi e aneeer 5Steinweg 45 Fernrut 1345 e e W Nah Ware i r ggieteren n gelen ſt Ziein u
vieh z pachten geſu ngebote mi nöster Kurse defen Herrſch 5 Zimmer e e e r

W 5 1II 12 April Bad reichl Zubeh p 1 T oder ſieſpäter zu vermieten Auskunft

Magdeburgerſtr 55 part das

Magdeburgerſtr 48
habe ich 3 Herrſchaftl Wohnungen zu hellverm evtl auch zu Geſchäftszwecken m ſchlLeopold ilberberg part

Ftalzerstr 12 II e m

Anmeldungen an Werktagen 10 1 7 Uhr
an Sonntagen 10 1 Uhr

Be Pprospekte und Auskunft frei

billigſt bei

Ohristian 6laser
Gr Klausſtraße 24

Bad her a H Mk Haushaſtungsschule

4 für Töchter geb Stände Siaetl anert Vor tätte für di iSeminare Obernkirchen Weilbach usw arait r Zwei g9 n i S T e P ſaß Tiarlhe e n J
d Heausw Gartenb Molkerei Geflügelzucht Pension jährl 1400 8 elek Treppenbel Zub 1 Okt beſreit wurde g g nenAnt d Jahresk April u Oktbr Prosp d Frl Ruciolf Kraomer 490 m Rah daſelbſt üni gigang Privatier For

4 Sommerwohnungen mit Garten ünchen Albaniſtraße 1t nur Leipzigerstr 21 II gegenüber d ln an n S r ſtraßAEBS HAMDEBSFACHSeHbk iſi ehe e Eieh AckerwalzenTürſtlich Jü neret iauAngers aale von 13 25 ſtark kvmplett ferti unFürſtlich Stolbergſches Hüttenamt n nd Dre Bern ſorle lget J
wem n Jlſenburge a en Händelſtraße 27 wiZimmerei und Damſägewern ſchl

3 r Erd Aken a d Eibe ineſchoß un 0 0 erm 2Gußriſerne Fenſter e en 5r h d Formen hre Hſüsmannswohnung HolzModellkoſtenberech bei b lauWLHELM BAER HELEHE DITTENBERGER e ges le Verſteigerung eehgernen und ſchmiedeeiſernen Fenſtern Leute bevorzugt ſolche die Gartenarb Jn der Königlichen Oberförſtere
GEISTSTRASSE 41 II ſieri Bei Anfragen und Beſtellungen Angabe verſtehen zum 1 Juli mietefrei geg Sitzenroda e n J 47

der ſichten Fenſteröffnungen erforderlich ter v Wege 17 Aprit h erlue Un

An Architekten Baumeiſter 10 oſtBeginn des Unterrichts e e W Briverſtefe n en ans S
1 un reis gratis end verkauft werden etwa äffram 10 April 8 p Uhr vorm Herrsehal Wohnung e ntzenee StaupikecColbit To n

w n hen ben 884a 89 wo ſtremmer aHallische Apotheken n e e en 5
e T Klingentali S Gegr 1897 Drei höhere r n See ieg ciehen 3u e n e T ſchee n h henen un re heute nachmittag geöffnet re braEmpiebiungen See Precett Mietsgesuche z n e er vS Se ſtrate 2 Tel 20 m Norden der Stadt e 1 i à rin Reiſtao otheke Delitzſcherſtraße 224a Tel 463 rwren Dr fuchonete Yocderetunge Anztalt p S DdierApothene Geiſſrahe 13 Tel 466 felertei ere Wohnun e raten n I w

n W 57 Zietenstr 22 Prütungen Kronen Apotheke St 23 Tei 347 Jagen 1400 Totalität Jagen 117auch ſ Damen Dnterricnt e Tizch Wohn r d höchster Anweg t von 79 Zimm per 1 Juli 129 131 e Kulp e etKreisen a ich 2 ſohlen e Erfo z p2 Jahren z ä Marktplatz 17 Tel 757 J r ern t e Stämme 850 Stück uch
t e h ſen Apotheke Merſcburgerſtr 112 Tel 3264 z n a ne e am m a 2 192
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